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Amtlicher Teil
Bekanntmachung nach § 39 (3) und § 50(4) BbgKVerf

über die Niederschrift der 10. Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungsdatum:  19.08.2021
Tagungsort:  Dorfgemeinschaftshaus, Lübbenow/
 Hauptstraße 43, 17337 Uckerland
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende: 16:15 Uhr

anwesend: Heidi Hartig, Herbert Heinemann, 
 Matthias Schilling, Jürgen Steinberg, 
 Christine Wernicke

Abwicklung der Tagesordnungspunkte des öffentli-
chen Teils der Sitzung

01. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Beschluss-
fähigkeit
Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Matthias Schil-
ling, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 

02. Entscheidung über eventuelle Einwendungen ge-
gen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 
Sitzung am 07.07.2021
Die Hauptausschussmitglieder haben keine Einwendungen 
gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sit-
zung am 07.07.2021.

03. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung
Es liegen keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vor.

04. Einwohnerfragestunde
Es sind keine Einwohner anwesend.

05. Informationen des Ausschussvorsitzenden
Der Ausschussvorsitzende hat keine Informationen im 
öffentlichen Teil der Sitzung. 

06. Anfragen der Ausschussmitglieder
Herr Heinemann fragt nach dem aktuellen Stand der Sa-
nierungsmaßnahmen der Decke in der Kita „Regenbogen“.
Herr Schilling erklärt, dass die Decke fertig gestellt wurde 
und der Raum von der Kita wieder genutzt werden kann. 
Über eine Sanierung der restlichen Räume des Kitagebäu-
des wird beraten.

Herr Schilling beendet den öffentlichen Teil der Sitzung 
um 16.05 Uhr.

Abwicklung der Tagesordnung des nichtöffentlichen 
Teils der Sitzung

01. Entscheidung über eventuelle Einwendungen ge-
gen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung am 07.07.2021
Die Hauptausschussmitglieder haben keine Einwendungen 
gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung am 07.07.2021.

02. (BV-Nr.: 0143/21) Auftragsvergabe zur Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung in der Ortslage Jagow in LED-
Ausführung
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uckerland beschließt 
die Auftragsvergabe zur Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung in der Ortslage Jagow in LED-Ausführung und erteilt 
der Firma Erdmann Elektrotechnik den Zuschlag.

03. Informationen des Ausschussvorsitzenden
Der Ausschussvorsitzende hat keine Informationen im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

04. Anfragen der Ausschussmitglieder
Ein Mitglied des Hauptausschusses informiert über die An-
merkung eines Bürgers, dass der Bürgersteig in Kutzerow 
gegenüber der Kirche sehr eng und uneben ist.

05. Schließung der Sitzung
Der Vorsitzende des Hauptausschusses schließt die Sit-
zung um 16.15 Uhr.

Die Beschlussvorlagen und Informationsvorlagen der öf-
fentlichen Sitzung des Hauptausschusses, einschließlich 
der dazugehörigen Anlagen und ihre Begründungen, kön-
nen zu den Sprechzeiten im Zimmer 02 der Gemeinde 
Uckerland eingesehen werden.

Uckerland, den 17.09.2021

Matthias Schilling 
Vorsitzender des Hauptausschusses

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

5 5 0 0 0
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Sitzungsdatum:  26.08.2021
Tagungsort:  Dorfgemeinschaftshaus, Lübbenow/
 Hauptstr. 43, 17337 Uckerland
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 20:39 Uhr

anwesend: Nico Christochowitz, Birgit Fichtner, 
 Heidi Hartig, Ilsa-Marie von Holtzen- 
 dorff, Lothar Holzmeier, Tim Kipka, 
 Rainer Marten, Josef Menke, Michael 
 Radsziwill, Matthias Schilling, Jürgen 
 Steinberg, Henri Wernicke, Ingrid 
 Wesener, Corinna Woldegk

Abwicklung der Tagesordnungspunkte des öffentli-
chen Teils der Sitzung

01. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung, der Anwesenheit und der   Be-
schlussfähigkeit
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Frau Ilsa-Marie 
von Holtzendorff, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Anwesenheit und die 
Beschlussfähigkeit fest.

02. Entscheidung über eventuelle Einwendungen ge-
gen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 
Sitzung am 17.06.2021
Die Gemeindevertreter haben keine Einwendungen gegen 
die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung am 
17.06.2021.

Herr Wernicke verlässt die Sitzung um 18.01 Uhr.

03. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung
Herr Schilling beantragt die Aufnahme des Tagesordnungs-
punktes BV-Nr. 0146/21 - „Annahme einer Spende“ - unter 
TOP 03 im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

Frau v. Holtzendorff bittet die Gemeindevertreter*innen um 
Abstimmung des Antrages.

Weitere Änderungen werden nicht vorgenommen. Die 
Tagesordnung ändert sich entsprechend.

04. Einwohnerfragestunde
Die Einwohner der Gemeinde Uckerland haben keine An-
fragen an die Gemeindevertretung.

Herr Wernicke nimmt ab 18.03 Uhr wieder an der Sitzung 
teil. 

05. Informationen des Bürgermeisters
Der Bürgermeister, Herr Matthias Schilling, informiert über 
aktuelle Themen aus der Gemeinde Uckerland und beant-

Bekanntmachung nach § 39 (3) BbgKVerf über die Niederschrift der 14. Sitzung der
- Gemeindevertretung Uckerland -

wortet offene Fragen. Im Wortlaut werden die Informatio-
nen im Amtsblatt Nr. 09-10/2021, auf den Seiten 20 – 26 
veröffentlicht. 

06. Informationen der Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung hat keine Infor-
mationen im öffentlichen Teil der Sitzung.

Frau v. Holtzendorff unterbricht die Sitzung um 19.03 Uhr 
für eine 10-minütige Pause bis 19.13 Uhr zur Lüftung der 
Räumlichkeit.

07. (BV-Nr.: 0137/21) Rückbau, Modernisierung und 
Wiederaufbau einer Milchviehanlage in Bandelow
Frau v. Holzendorff beantragt das Rederecht für Herrn Wol-
ters und Herrn Zacher und bittet die Gemeindevertreter*innen 
um Abstimmung.

Herr Schilling informiert, dass der Ortsbeirat Trebenow in 
seiner Sitzung am 18.08.2021 das Bauvorhaben mit 3-Ja-
Stimmen befürwortet hat. 
Anhand einer PowerPoint Präsentation erklärt Herr Wol-
ters das Bauvorhaben. Dabei geht er auf den derzeitigen 
und geplanten Tierbestand ein. Er stellt die durch die 
Modernisierung entstehenden Auswirkungen dar und ver-
weist auf die Innovative Lösung. Herr Wolters erläutert 
das Lüftungs- und Stallkonzept sowie das automatische 
Melksystem. Anschließend geht er auf die Anfragen der 
Gemeindevertreter*innen ein und beantwortet diese.
Die Gemeindevertretung stimmt dem Vorhaben zum Rück-
bau, Modernisierung und Wiederaufbau der Milchviehan-
lage in der Gemarkung Bandelow, Flur 4, Flurstücke 48/1, 
48/2 und 49/2, zu. 

08. (BV-Nr.: 0144/21) Satzung zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes 
Wasser- und Bodenverband "Uckerseen"
Herr Marten bittet darum, dass zukünftig in der Begrün-
dung der Beschlussvorlage die Beiträge des Vorjahres 
mit aufgeführt werden, um diese mit dem neu errechneten 
Beitragssatz vergleichen zu können.
Herr Schilling beantragt das Rederecht für Frau Gerhardt.

Frau Gerhardt beantwortet die Anfragen der 
Gemeindevertreter*innen.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland be-
schließt die Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge 

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

13 13 0 0 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 14 0 0 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 14 0 0 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 14 0 0 0
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des Gewässerunterhaltungsverbandes Wasser- und Bo-
denverband „Uckerseen“.

09. (BV-Nr.:0138/21) Kostenbeitragssatzung über die 
Erhebung von Kostenbeiträgen für die Inanspruch-
nahme eines Platzes in einer kommunalen Kinderta-
gesstätte der Gemeinde Uckerland
Herr Schilling beantragt das Rederecht für Frau Gerhardt.

Frau Gerhardt beantwortet die Anfragen der 
Gemeindevertreter*innen.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland be-
schließt aufgrund der gesetzlichen Neuregelungen zur 
Beitragsfreiheit die Kita-Kostenbeitragssatzung für die In-
anspruchnahme von Kindertagesstätten in Trägerschaft 
der Gemeinde Uckerland mit Wirkung zum 01.08.2021.

10. (BV-Nr.: 0140/21) Abschluss einer Kooperationsver-
einbarung mit dem Amt Brüssow, dem Amt Gramzow 
sowie der Gemeinde Nordwestuckermark zum Projekt 
"Pflege vor Ort"
Herr Schilling informiert über die am 14. April 2021 ver-
öffentlichte Richtlinie des Ministeriums für Soziales, Ge-
sundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes 
Brandenburg (MSGIV) zur Förderung von Maßnahmen 
kommunaler Pflegepolitik – Pflege vor Ort im Amtsblatt 
für Brandenburg. Durch den Hinweis des Städte und Ge-
meindebundes, dass die Möglichkeit besteht, Fördermittel 
gemeinsam mit anderen Städten, Gemeinden oder Ämtern 
zusammenzulegen und eine gemeinsame koordinierende 
Stelle zu schaffen, entstand die Idee der interkommunalen 
Zusammenarbeit der Ämter Brüssow und Gramzow so-
wie der Gemeinden Nordwestuckermark und Uckerland. 
Er stellt dar wie das Projekt „Pflege vor Ort“ in Zukunft 
aussehen sollte und erläutert den Zweck und das Ziel der 
Förderung. 
Die Gemeindevertretung beschließt den Abschluss der 
anliegend beigefügten Kooperationsvereinbarung mit dem 
Amt Brüssow, dem Amt Gramzow sowie der Gemeinde 
Nordwestuckermark im Rahmen der Umsetzung der Richt-
linie des MSGIV des Landes Brandenburg zur Förderung 
von Maßnahmen kommunaler Pflegepolitik – Pflege vor 
Ort.

11. (IV-Nr.: 0141/21) Informationen zum Einsatz von 
Lüftungsanlagen und mobilen Luftreinigern
Die Gemeindevertreter*innen diskutieren über die Zweck-

mäßigkeit des Einsatzes von Lüftungsanlagen und mobilen 
Luftreinigern.
Herr Schilling macht deutlich, dass es bisher keine Förder-
möglichkeiten vom Land für mobile Luftfilter und Luftreini-
gungsgeräte gibt. Auf Nachfrage bei der Schulleiterin wurde 
sich darauf geeinigt, dass, solange das Ministerium keine 
neuen Auflagen erteilt, die aktuellen Maßnahmen zur Ver-
besserung der Innenraumlufthygiene durchgeführt werden.
Die Gemeindevertreter*innen nehmen diese Informations-
vorlage zur Kenntnis.

12. Anfragen der Gemeindevertreter
Die Gemeindevertreter*innen stellen ihre Anfragen im öf-
fentlichen Teil der Sitzung. 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung schließt den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 20.15 Uhr.

Abwicklung der Tagesordnungspunkte des nichtöf-
fentlichen Teils der Sitzung

01. Entscheidung über eventuelle Einwendungen ge-
gen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil 
der Sitzung am 17.06.2021
Die Gemeindevertretung hat keine Einwendungen gegen 
die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
am 17.06.2021.

02. (BV-Nr.: 0139/21) Personalentscheidung über die 
Einstellung eines Gemeindearbeiters
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland be-
schließt ab dem 01.10.2021 einen Gemeindearbeiter in der 
Gemeinde Uckerland befristet für 2 Jahre für 40 Stunden/
Woche einzustellen.

03. (BV-Nr.: 0146/21) Annahme einer Spende
Die Gemeindevertretung beschließt gemäß Punkt 4 der 
Richtlinie zur Einwerbung und Verwendung von Spenden 
und Sponsoring der Gemeinde Uckerland die Annahme der 
Spende für die Ausrüstung der Feuerwehren Uckerland.

04. Anfragen der Gemeindevertreter
Die Gemeindevertreter*innen haben keine Anfragen im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

05. Informationen der Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung hat keine Infor-
mationen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

06. Informationen des Bürgermeisters
Der Bürgermeister informiert die Gemeindevertreter*innen 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung.

07. Schließung der Sitzung

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 14 0 0 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 14 0 0 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 12 0 2 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 13 1 0 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 9 2 3 0

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.

14 13 0 1 0
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Die Vorsitzende der Gemeindevertretung schließt die Sit-
zung um 20.39 Uhr.

Die Beschlussvorlagen und Informationsvorlagen der öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung einschließlich 
der dazugehörigen Anlagen und ihre Begründungen kön-
nen zu den Sprechzeiten beim Sitzungsdienst im Zimmer 
02 der Gemeinde Uckerland eingesehen werden.

Uckerland, den 29.10.2021

Matthias Schilling 
Bürgermeister

Anordnungsbeschluss
Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, Dienstsitz Prenzlau ordnet gemäß § 
64 i. V. m. § 56 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) sowie i. V, m. den Vorschriften des Flurbereinigungsge-

setzes (FlurbG) das
Bodenordnungsverfahren Jagow-Wohnhaus

Verf.-Nr. 510121
an.

1. Verfahrensgebiet
Das Verfahrensgebiet wird für die nachfolgend aufge-
führten Flurstücke festgestellt:
Land  Brandenburg
Landkreis Uckermark
Gemeinde Uckerland
Gemarkung Jagow
Flur  1 Flurstücke 607,608
Das Verfahrensgebiet ist auf der als Anlage zu diesem 
Beschluss beigefügten Karte dargestellt. Es hat eine Größe 
von ca. 0,2533 ha.

2. Beteiligte
Beteiligte des Verfahrens sind die Eigentümer der Grund-
stücke und der aufstehenden sonderrechtsfähigen Bebau-
ung sowie die Inhaber von Rechten an den Grundstücken 
und der Bebauung.

3. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, 
aber zur Beteiligung am Bodenordnungsverfahren berech-
tigen, sind gemäß § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist 
von drei Monaten nach erfolgter Bekanntmachung dieses 
Beschlusses beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung, Grabowstraße 33, 
17291 Prenzlau anzumelden.
Auf Verlangen der oberen Flurbereinigungsbehörde hat der 
Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Behörde 
zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist 
angemeldet oder nachgewiesen, so kann die obere Flur-
bereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines Rechts muss nach § 14 Abs. 3 Flur-
bG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der 
Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

4. Zustimmungsvorbehalt
Über die zum Verfahrensgebiet gehörenden Flurstücke darf 
bis zum Abschluss des Verfahrens nur mit Genehmigung 
des Landesamtes für Ländliche Entwicklung, Landwirt-

schaft und Flurneuordnung verfügt werden. Im Grundbuch 
wird für die Flurstücke ein Zustimmungsvorbehalt gemäß 
§ 13 Satz 2 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) und 
entsprechender Anwendung des § 6 Abs, 4 Bodensonde-
rungsgesetz (BoSoG) eingetragen.

5. Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums
Gemäß § 63 Abs. 2 LwAnpG i. V. m. §§ 34 und 85 Ziff. 5 
FlurbG ist von der Bekanntgabe des Beschlusses an bis zur 
Unanfechtbarkeit des Bodenordnungsplanes in folgenden 
Fällen die Zustimmung der oberen Flurbereinigungsbehör-
de erforderlich:
a) wenn die Nutzungsart der Grundstücke im Bodenord-

nungsgebiet geändert werden soll; dies gilt nicht für die 
Änderungen, die zum ordnungsgemäßen Wirtschafts-
betrieb gehören.

b) wenn Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, 
Hangterrassen und ähnliche Anlagen errichtet, her-
gestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden 
sollen.

c) wenn Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hop-
fenstöcke, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Uferge-
hölze beseitigt werden sollen. Die Beseitigung ist nur 
in Ausnahmefällen möglich, soweit landeskulturelle 
Belange, insbesondere die des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege nicht beeinträchtigt werden.

d) wenn Holzeinschläge vorgenommen werden sollen, 
die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaf-
tung übersteigen.

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt 
worden, so können sie im Bodenordnungsverfahren un-
berücksichtigt bleiben. Die obere Flurbereinigungsbehörde 
kann den früheren Zustand gemäß § 137 FlurbG wiederher-
stellen lassen, wenn dieses der Bodenordnung dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenom-
men worden, so muss die obere Flurbereinigungsbehörde 
Ersatzpflanzungen anordnen.
Sind entgegen der Anordnung zu d) Holzeinschläge vorge-
nommen worden, so kann die obere Flurbereinigungsbe-
hörde anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, 
die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach Anweisungen 
der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Be-
stand zu bringen hat.
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung zu Buchstaben 
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b), c) und d) dieses Beschlusses sind Ordnungswidrig-
keiten und können mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 € für 
den einzelnen Fall geahndet werden (§ 154 FlurbG, §§ 1 
und 17 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG)). Unter 
Umständen kann auch eine höhere Geldbuße auferlegt 
werden (§ 17 Abs. 4 OWiG), Außerdem können Gegenstän-
de eingezogen werden, auf die sich die Ordnungswidrigkeit 
bezieht (§ 154 Abs. 3 FlurbG).

6. Gründe
Mit Schreiben vom 15. Juni 2021 wurde beim Landesamt 
für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneu-
ordnung die Durchführung eines Verfahrens zur Zusam-
menführung von Boden und Gebäudeeigentum nach den 
Bestimmungen des B. Abschnitts des LwAnpG beantragt.
Gemäß den vorgelegten Unterlagen befindet sich auf den 
Flurstücken 607 und 608, Flur 1, Gemarkung Jagow selbst-
ständiges Gebäudeeigentum in Form eines Wohnhauses 
und eines Nebengebäudes.
Zur Herstellung der Einheit von Boden und Gebäudeeigen-
tum im ländlichen Raum ist somit ein Verfahren nach § 64 
i. V. m. §§ 53 ff. LwAnpG durchzuführen.
Da ein freiwilliger Landtausch nicht zustande kam, wurde 
gemäß § 56 Abs. 1 LwAnpG ein Bodenordnungsverfahren 
angeordnet.
Die Anordnung und Eintragung des Zustimmungsvorbe-
halts soll die Durchführung des Bodenordnungsverfahrens 
sichern. Insbesondere soll dadurch verhindert werden, 
dass Verfügungen über dingliche Rechte am Grundstück 
und grundstücksgleichen Rechten vorgenommen werden, 
die eine zügige Verfahrensführung beeinträchtigen oder 
verhindern. Gleichzeitig wird durch den Zustimmungsvor-
behalt gewährleistet, dass das Landesamt für Ländliche 
Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung frühzeitig 
von allen grundstücksbezogenen Verfügungen erfährt und 
die Beteiligten zeitnah in die Verfahrensführung einbezie-
hen kann.
Die Anordnung des Zustimmungsvorbehaltes ist auch ver-
hältnismäßig. Das Verfügungsrecht des Grundstücksei-
gentümers ist nur unerheblich beschränkt, da Verfügungen 
jederzeit genehmigt werden, wenn diese die Durchführung 
des Verfahrens nicht beeinträchtigen.

7. Finanzierung des Verfahrens
Die Kosten des Verfahrens trägt das Land Brandenburg 
(§ 62 LwAnpG).

8. Hinweis über die Erhebung personenbezogener 
Daten
Im Bodenordnungsverfahren werden personenbezogene 
Daten von Verfahrensbeteiligten und Dritten verarbeitet. 

2
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395
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606

626

616

608

652

447/4

408/2

617

628 393

618

621

607

615

396

445/2

622

444/2

394

452/1

443/2

620

446

614

447/2

442/2

625

627

445/1

Gemarkung Jagow, Flur 1

Karte
Bodenordnungsverfahren Jagow-Wohnhaus
Verf.-Nr.: 510121
Land Brandenburg
Landkreis Uckermark               Gemeinde Uckerland

Legende:

Verfahrensgebiet

Landesamt für Ländliche Entwicklung,
Landwirtschaft und Flurneuordnung
Dienstsitz: 17291 Prenzlau, Grabowstraße 33

¯

Maßstab: 1:800

Jagow

 (ALKIS-Datenbestand)

© GeoBasis-DE/LGB (2021), dl-de/by-2-0

20 010 MeterWohnhaus Nebengebäude1 2

Nähere Informationen gemäß der Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) können auf der Internetseite
https://Ielf.brandenburq.de/sixcros/media.php/9/Informati-
on-DSGVO-BOV-nach-Paragraf-64-LwAnpG.pdf
eingesehen werden. Alternativ sind die Informationen auch 
beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft 
und Flurneuordnung, Grabowstraße 33, 17291 Prenzlau 
erhältlich.

9. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Anordnungsbeschluss kann innerhalb eines 
Monats beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Land-
wirtschaft und Flurneuordnung, Grabowstraße 33, 17291 
Prenzlau Widerspruch erhoben werden.

Prenzlau, den 27. September 2021

Vollbrecht

voraussichtlicher Erscheinungstermin
der Ausgabe 12/2021 

   Redaktionsschluss:  03.12.2021
   Erscheinungstermin:   23.12.2021

Änderungen vorbehalten.
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Folgende Ortsbeiräte haben getagt:

Ortsbeirat Trebenow   07. Sitzung am   18.08.2021
Ortsbeirat Wismar   05. Sitzung am   19.08.2021
Ortsbeirat Wolfshagen   05. Sitzung am   09.09.2021
Ortsbeirat Lübbenow   06. Sitzung am   05.10.2021
Ortsbeirat Hetzdorf   07. Sitzung am   07.10.2021
Ortsbeirat Fahrenholz   05. Sitzung am   19.10.2021
Ortsbeirat Jagow   07. Sitzung am   21.10.2021

Die Niederschriften, Beschlussvorlagen und Informationsvorlagen der öffentlichen Sitzungen der Ortsbeiräte einschließ-
lich der dazugehörigen Anlagen und Begründungen können zu den Sprechzeiten im Fachbereich 2 (Zimmer 02 - Sit-
zungsdienst) der Gemeinde Uckerland eingesehen werden.

Uckerland, den 21.10.2021

Matthias Schilling
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse der Ortsbeiräte und Ausschüsse
Nach § 46 Abs. 5 und § 39 Abs. 3 BbgKVerf

Ende Amtlicher Teil
Impressum Amtlicher Teil

ISSN 1612-1511
Bezugsmöglichkeiten:
Gemeinde Uckerland, Lübbenow, Hauptstraße 35, 17337 Uckerland
Bezugsbedingungen:
Das Amtsblatt wird im Bereich der Gemeinde achtmal im Jahr kostenlos an alle Haushalte 
verteilt. Der Bezugspreis für Abonnenten beträgt jährlich 8,- € + Porto.
Herstellungsleitung und Redaktion: 
Langewerbung, Bahnhofstraße 20, 17335 Strasburg (Uckermark)

Amtsblatt für die Gemeinde Uckerland 
mit den Ortsteilen Fahrenholz, Güterberg, Hetzdorf, Jagow, Lübbenow, Milow, Nechlin, 
Trebenow, Wilsickow, Wismar, Wolfshagen
Herausgeber und verantwortlich für Inhalt der amtlichen Mitteilungen:
Gemeinde Uckerland, Der Bürgermeister, Lübbenow, 
Hauptstraße 35, 17337 Uckerland, 
Tel.: (03 97 45) 86 10, Fax: (03 97 45) 86 155
www.uckerland.de • E-Mail: gemeinde@uckerland.de 
(Ein elektronischer Rechtsverkehr wird nicht ermöglicht.)

Jagdgenossenschaft Wilsickow
Bekanntmachung

Hiermit laden wir alle Landeigentümer der Gemarkung Wilsickow zu unser diesjährigen Mitgliederversammlung herz-
lich ein.

  Termin:   01.12.2021
  Beginn:  18.00 Uhr
  Ort:  Gästehaus der Agrargenossenschaft Wilsickow

  Tagesordnung:

1. Begrüßung und Beschlussfassung über die Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandes
3. Beschlussfassung und Entlastung des Vorstandes
4. Änderung Pachtvertrag und Neuaufnahme eines Pächters
5. Sonstiges

Ein kleiner Imbiss wird gereicht.

Wilsickow, den 22.10.2021

Henri Wernicke
Vorstandsvorsitzender
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Informationen des Bürgermeisters
Liebe Einwohner*innen der
Gemeinde Uckerland,

Die Zahl des Monats lautet: 
6 + 1 

Addiert man diese Zahlen so 
erhält man in der Summe 7, aber 
sinnbildlich einen Beweis für 
eine wunderbare Zusammen-
arbeit von helfenden Händen 
in der Not. 
Am vergangenen Montag sind 

6 Ortswehren der Gemeinde Uckerland und die Wehr aus 
Strasburg einem Scheunenbrand in Hansfelde gemeinsam 
zu Leibe gerückt und haben ein Übergreifen auf angren-
zende Häuser verhindern können.
Ganz herzlicher Dank gilt unseren Kameradinnen und 
Kameraden aus den Ortsteilen Wismar, Wolfshagen, Hetz-
dorf, Bandelow, Milow und Wilsickow.
Ganz herzlichen Dank den Strasburger Kameraden unter 
Leitung von Herr Gosse, die sehr schnell vor Ort waren und 
auch noch Wasser mit ihrem Fahrzeug mitgebracht haben.
Dank der Unterstützung und dem Wasservorrat aus einem 
privaten Teich war auch genug Wasser vorhanden um 
den Brand einzudämmen. Ganz herzlichen Dank an Frau 
Bastian. Wir werden den Teich natürlich wieder auffüllen. 
Dies wird mit der Unterstützung der Agrargenossenschaft 
Groß Luckow erfolgen, auch hierfür möchte ich mich recht 
herzlich bedanken.
Der Kreisbrandmeister Herr Zillmer und der stellvertretende 
Kreisbrandmeister Herr Brosinsky waren ebenfalls schnell 
vor Ort und unterstützten die Bemühungen unserer Kame-
radinnen und Kameraden und so konnte sehr fachkundig 
die Situation schnell unter Kontrolle gebracht werden. Dies 
war sehr beruhigend, da Hansfelde nun tatsächlich der 
nördlichste und abgelegenste Ort der Uckermark ist.

Bedauerlicherweise konnte am Montag aber noch kein 
Schlussstrich gezogen werden und so mussten sich un-
sere Feuerwehren bis Donnerstag (28.10.2021) mit dem 
Feuer beschäftigen. Da in der Nacht zum Mittwoch weitere 
Heuballen in Brand geraten waren, unterstützten uns zu-
sätzlich zu den genannten, die Kameraden aus Trebenow, 
Neuensund und Groß Luckow. Auch diesen Kameraden 
möchte ich ein herzliches Dankeschön aus der Gemeinde 
Uckerland für die Unterstützung aussprechen. Und da 

die Löscharbeiten die ganze Nacht in Anspruch nahmen 
war die Versorgung durch die Klockower Wehr eine sehr 
willkommene Stärkung. Ganz herzlichen Dank an den 
Kamerad Müller, der dies ermöglicht hat.

Aus der letzten Sitzung gibt es keine unbeantworteten 
Einwohnerfragen.

Gleiches gilt für die Anfragen der Gemeindevertreter.

Aus der letzten Sitzung (Welche Beschlüsse wurden 
wie umgesetzt?)
Die Beschlüsse der letzten Gemeindevertretersitzung
0137/21 Rückbau, Modernisierung und Wiederaufbau ei-
ner Milchviehanlage in Bandelow wurde in der Stellung-
nahme berücksichtigt.
0144/21 Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge des 
Gewässerunterhaltungsverbandes Wasser- und Boden-
verband „Uckerseen“ wurde umgesetzt und die Beitragsbe-
scheide wurden von der Verwaltung erstellt und versendet.
0138/21 Kostenbeitragssatzung über die Erhebung von 
Kostenbeiträgen für die Inanspruchnahme eines Platzes 
in einer Kommunalen Kindertagesstätte der Gemeinde 
Uckerland wurde im Amtsblatt veröffentlicht und ist damit in 
Kraft getreten, wobei die Konsequenz aus dem Beschluss 
erst im Jahr 2022 seine ganze Wirkung entfaltet.
0140/21 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit 
dem Amt Brüssow, dem Amt Gramzow sowie der Gemeinde 
Nordwestuckermark zum Projekt „Pflege vor Ort“ wurde 
umgesetzt und die Kooperationsvereinbarung unterzeich-
net.
0139/21 Personalentscheidung über die Einstellung eines 
Gemeindearbeiters wurde umgesetzt und seit 1.10.2021 
haben die Gemeindearbeiter wieder Verstärkung erhalten.
0146/21 Annahme eine Spende um die Ausrüstung der 
Gemeindefeuerwehr besser auszurüsten wurde angenom-
men, das Geld wurde überwiesen und für die Ausrüs-
tungsergänzung ausgegeben.
Somit sind alle gefassten Beschlüsse der letzten Ge-
meindevertretersitzung durch die Verwaltung umgesetzt 
worden.

Ausschusssitzungen

Hauptausschuss
Der Hauptausschuss tagte am 16.09.2021 in seiner 11. 
Sitzung und traf die Entscheidungen zu den Tagesord-
nungspunkten 
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• Auftragsvergabe zur Lieferung einer Spielkombination 
für die Kita Regenbogen

• Erneuerung Heizungskessel Verwaltungsgebäude
• Erneuerung Heizungskessel DGH Lübbenow
• Verkleidung Gauben DGH Kutzerow
• Sanierung Dach- und Fassadendämmung Anbau 

Grundschule Werbelow Los 1 + Los 2

Aus den Ortsteilen und Ortsbeiratssitzungen in alpha-
betischer Reihenfolge

Fahrenholz/Lindhorst
Ortsbeiratssitzung am 19.10.2021
Hauptthema war die Verteilung der Kulturmittel und der 
Grundstücksverkauf in Lindhorst.

Hetzdorf/Gneisenau/Schlepkow
Ortsbeiratssitzung am 07.10.2021
Hauptthema war die Vergabe von Kulturmitteln.
Ein wunderbares Straßenfest zur 700 Jahrfeier wurde in 
Schlepkow, begleitet von einem Festgottesdienst und einer 
Baumpflanzung, gefeiert.

Jagow/Taschenberg/Kutzerow
Ortsbeiratssitzung am 21.10.2021
Hauptthemen waren die Verteilung der Kulturmittel 2021 
und Grundstücksverkäufe in Jagow und Karlstein.
Am vergangenen Wochenende wurde in Kutzerow die Hi-
storie um das DGH be-leuchtet und mit einer Gedenktafel 
wird die wechselhafte Geschichte in Erinnerung gerufen.

Lübbenow
Ortsbeiratssitzung am 05.10.2021
Hauptthema war die Verteilung der Kulturmittel.

Milow
In Milow wurden die Feierlichkeiten wiederbelebt und ein 
Dorffest, ein Treffen zum 3. Oktober, ein Halbmarathon, 
Apfelpressen und Kürbisschnitzen veranstaltet vom Orts-
beirat der Feuerwehr, dem Dorfverein und dem Interessen-
gruppe LeuteHaus brachten die Dorfgemeinschaft wieder 
in Schwung.

Trebenow/Bandelow/Werbelow
In Bandelow veranstaltete der Landkreis einen Familien-
tag für Pflegefamilien aus der gesamten Uckermark bei 
der Käserei Wolters. Eine wertschätzende Veranstaltung 
um die Leistungen der Familien zu würdigen. Herzlichen 
Dank an die Familie Wolters, dass diese Veranstaltung 
in friedlicher und geborgener Atmosphäre in Bandelow 
stattfinden konnte.

Wismar
In Wismar gab es wieder einen Arbeitseinsatz um an dem 
sich viele der Einwohnerinnen und Einwohner beteiligten. 
Herzlichen Dank dafür.

Wolfshagen
Ortsbeiratssitzung am 09.09.2021
Hauptthema war Auswertung der Niederschrift, Vergabe 
der Kulturmittel.

Die Niederschriften, Beschlussvorlagen und Informations-
vorlagen der öffentlichen Ortsbeiräte einschließlich der da-
zugehörigen Anlagen und Begründungen können während 
der Sprechzeiten im Fachbereich2 (Zimmer 02 – Sitzungs-
dienst) der Ge-meinde Uckerland eingesehen werden.
Aus der Gemeinde

Service für unsere Bürger*innen: Neue Bekanntma-
chungskästen 
Die Verwaltung ist kontinuierlich darum bemüht unsere 
Bürger*innen möglichst umfassend über das Geschehen in 
der Gemeinde zu informieren, dazu gehören die aktuellen 
Mitteilungen auf der Homepage, über den Twitteraccount, 
Beiträge in unserem regelmäßig erscheinenden Amtsblatt 
und natürlich sind dies die Bekanntmachungskästen in den 
Orten. Da einige in die Jahre gekommen sind, wurden sie 
durch neue ausgewechselt. Dies betrifft die Ortsteile Wil-
sickow, Werbelow, Bandelow und Lindhorst.

Sturm in Uckerland
Der erste Herbststurm hat in Lübbenow am Stützpunkt der 
Ländlichen Arbeitsförderung Prenzlau (LAFP) eine Baum 
umgelegt und sich zwischen die Aufenthaltshänger nieder-
gelegt. Glücklicherweise waren zum Zeitpunkt des Sturzes 
keine Teilnehmer auf dem Gelände oder in den Wagen!
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Eröffnung der Brücke in Werbelow
Vor drei Jahren konnten wir die Brücke in Karlstein eröff-
nen, nun konnte am 1. Oktober die Brücke in Werbelow 
eröffnet werden.

Es freut mich besonders, dass wir den Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Werbelow dieses Bauwerk überge-
ben können, denn sie haben so glaube ich, sehr lange 
darauf warten müssen. Insofern war die Entscheidung 
der Gemeindevertretung sehr zu begrüßen die notwen-
digen Mittel bereitzustellen, um mit dem Anteil den die 
Gemeinde finanziell dazu beizusteuern hatte sowie den 
bereitgestellten Fördermitteln in Höhe von 300.980,- Euro 
den Bau zu beginnen, denn die Brücke stellt eine wich-
tige Verkehrsverbindung zwischen den Orten Brietzig und 
Werbelow dar. Sie wird sowohl für den landwirtschaftlichen 
als auch für den Anliegerverkehr genutzt, ist also eine der 
Lebensadern in Uckerland und hat besondere Bedeutung 
für den Schülerverkehr und natürlich für das Erreichen 
der benachbarten Städte Pasewalk und Strasburg und zur 
Autobahnanbindung.

Über die Unterstützung des Landes mit einer Förderquote 
von 75% sind wir sehr erfreut und sehr dankbar. Denn 
gerade der ländliche Raum braucht jede erdenkliche Hilfe. 
Nicht nur – aber auch für den Infrastrukturausbau.
Die beauftragte Bausumme von 353.838,72€ wird voraus-
sichtlich eingehalten und dies ist in Zeiten einer Elbphil-
harmonie oder Stuttgart 21, vom BER ganz zu schweigen 
nicht selbstverständlich.
Mit der Bauanlaufberatung am 10.03.2021 wurde mit 
den Bauarbeiten begonnen und mit dem heutigen Tag 
(01.10.2021) fertiggestellt. Die reine Bauzeit lag somit 
bei ca. 6 Monaten und ist wie schon erwähnt vorfristig 
fertig geworden. Dies hat dann auch zu der kurzfristigen 
Einladung zur Eröffnung geführt, da es uns wichtig war 
die Straße möglichst schnell wieder dem Verkehr zur Ver-
fügung zu stellen.

Begrüßung der Jüngsten in der Gemeinde Uckerland

Nachdem im letzten Jahr unsere Neugeborenen nur an den 
jeweiligen Haustüren zu Hause begrüßt werden konnten, 
war es in diesem Jahr wieder möglich die Babybegrüßung 
in Lübbenow stattfinden zu lassen. Die Babys hatten ihre 
Eltern mitgebracht und konnten sich an einem wunderbaren 
Programm der Uckerlandspatzen aus Werbelow unter der 
Leitung von Frau Streich und Frau Gollin erfreuen. Dafür 
vielen, vielen Dank.

Ganz herzlichen Dank gilt Frau Ziemann, die diesen Tag 
organisiert hat, der Sparkasse Uckermark für die Unter-
stützung, Frau Büschek für den kirchlichen Segen und den 
Eltern unserer Neubürger, dass Sie sich mit viel Liebe in 
das Abenteuer der Kindererziehung gestürzt haben.
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Seniorenherbstfahrt durch Uckerland mit dem 
Bürgermeister
Die diesjährige Fahrt durch Uckerland mit unseren Se-
niorinnen und Senioren führte uns nach Nechlin zum 
Windwärmespeicher, in den Rosengarten und in die Kir-
che nach Hetzdorf, nach Wolfshagen in die Gaststätte zur 
Königssäule und zum Bauernhof der Familie Menke nach 
Kutzerow.

Bestens gelaunte und wissbegierige Seniorinnen und Se-
nioren aus unserer Gemeinde wurden durch den Nechliner 
Busfahrer Herrn Lyko sicher durch die Gemeinde gefahren, 
begleitet von Frau Dominik-Pfau, Frau Ziemann und den 
Bürgermeister.

Wir wurden an allen Stellen mit großzügiger Gastfreund-
schaft empfangen und deshalb möchte ich mich recht 
herzlich bei Familie Menke, Frau und Herrn Büschek, Frau 
Dworek, Herrn Gymes und Herrn Perkuhn und Familie 
Müller recht herzlich bedanken. Wir haben uns überall 
willkommen gefühlt und wurden mit unglaublich vielen 
interessanten Informationen versorgt. Unglaublich welch 
menschliche Wärme unsere Gemeinde bereithält.

Aus der Feuerwehr

Einsätze der letzten Woche
Egal ob Sturm, Brand oder Versammlung, unsere Feuer-
wehr Uckerland mit seinen Kameradinnen und Kameraden 
ist zur Stelle. Mehrere Brände, umgestürzte Bäume und 
Einsätze hielten uns in den letzten Wochen in Atem. Wieder 
einmal ein Beweis dafür wie wichtig unsere Feuerwehr für 
die Gemeinde Uckerland ist. Wir werden heute die Perspek-
tiven in einer Beschlussfassung sehr intensiv beleuchten 
und ich hoffe sehr, das keine Kameradin und kein Kamerad 
mehr nach der Umsetzung mit nassen Stiefeln ins Feuer 
muss, weil die Stiefel 20 Jahre auf dem Buckel haben. 
Vorweg jedoch möchte ich meine große Hochachtung 
für die Leistung aussprechen, auf die wir uns verlassen 
können!

Der Feuerwehrverband hat uns über ein interessantes 
Projekt informiert mit dem Titel Feuerwehr-Ehrensache, 
darüber wird in einer der nächsten Sitzungen zu reden sein.

Überschriften von Beiträgen über Uckerland in den 
Medien

• Lübbenower Kicker geben Vollgas
• Mit dem Hetzdorfer Bürgerauto sinnd Uckerländer 

mobil
• Flammen vernichten Lagerhalle und Ernte
• Vom Ansturm überrollt worden
• Lübbenower wollen in Neuauflage alles geben
• Wählen nicht vergessen, Celine Japan
• Uckerland bekommt Förderung vom Bund
• Lübbenower gelingen gleich zwei Hattricks
• Verdienstvolle Uckermärker geehrt
• Hunderte Brücken im Land marode
• Einbrecher auf der Flucht
• Grüne wollen ganze Uckermark an Bus und Bahn 

anschließen
• Hochwasserschutz entlang der Ucker
• Pakt für Pflege geschlossen

Aus dem Landkreis Uckermark und dem Verbandsge-
biet der NUWA

Verleihung Ehrenpreis des Landkreises Uckermark 
zum Tag der Deutschen Einheit
Unsere Landrätin Karina Dörk verlieh am 3. Oktober im 
Plenarssal in Prenzlau diesen Ehrenpreis für Menschen die 
sich besondere Verdienste im Zuge der Wiedervereinigung 
erworben haben und dazu gehörte in diesem Jahr unsere 
Vorsitzende der Gemeindevertretung Ilsa-Marie von Holt-
zendorff mit ihrem Lebensmotto:

Heimat ist da, wo ich gebraucht werde.

Und nach diesem Lebensmotto hat Sie sich durch beson-
ders hervorzuhebendes bürgerschaftliches Engagement 
und Ideenreichtum im Zuge des Transformationsprozesses 
Wiedervereinigung und Deutsche Einheit in der Gemeinde 
Uckerland und im Landkreis Uckermark in besonderer 
Weise eingebracht:
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• Frau von Holtzendorff hat durch Ihre Initiative ein 
bedeutendes historisches Bauwerk (Gutsanlage Wil-
sickow) in der Gemeinde Uckerland im Ortsteil Wil-
sickow wieder komplett instand gesetzt. Somit wurde 
das historische Ortsbild wieder hergestellt und für die 
nächsten Generationen erhalten. Ein direkter Beitrag 
zum Wiederaufbau.

• Mit Ihren Aktivitäten hat sie Arbeitsplätze geschaffen 
und für die Menschen aus dem Ortsteil in einer schwie-
rigen Zeit eine Perspektive geschaffen. Ein direkter 
Beitrag um aus der zeitweisen Orientierungslosigkeit 
Menschen hinaus zu geleiten.

• Durch Ihre Aktivitäten hat sie junge und alte Menschen 
aus Ost und West zusammengebracht. Es ist ein Ort 
der Begegnung und der sozialen Kontakte im länd-
lichen Raum entstanden.

• Sie hat einen Schutzraum und Rückzugsort geschaffen 
der Kindern und Jugendlichen aus schwierigsten Ver-
hältnissen, die Möglichkeit gab zu erfahren, dass es 
Orte gibt die ohne Gewalt und Bedrohung existieren.

• Sie organisierte zahlreiche Konzerte, Veranstaltungen, 
Jazzabende, Tangokurse die Verbindungen geschaf-
fen haben und Menschen wurden in die Region geholt. 
Diese Gäste fuhren mit dem Gefühl zurück, dass Sie 
willkommen waren, hervorgerufen durch ihre herzliche 
Gastfreundschaft.

• Durch die unterschiedlichen Nutzungsarten des 
Gutsgebäudes (Kinderhaus, Ferienwohnungen, Wun-
derbar, Caféstübchen, Eventlocation für Hochzeiten, 
Konzerte, Jubiläen, Tagungen, Seminare) wurde die 
traditionelle Verbindung zwischen Wohnen und Arbei-
ten in einem unserer Dörfer erhalten und deutlich wie-
derbelebt verbunden mit einem nie enden wollenden 
Ideenreichtum für neue Projekte. 

• Die ehrenamtliche Tätigkeit als Vorsitzende der Ge-
meindevertretung Uckerland ist die Konkretisierung 
des Demokratieprinzips einer modernen repräsen-
tativen Demokratie und somit eine Stütze unserer 
Werteordnung.

NUWA baut neue Brunnen in Bandelow
Unsere Trinkwasserversorgung ist einer der wichtigen Be-
standteile um unser Leben überhaupt möglich zu machen. 
Solange alles funktioniert oft nicht in unserem Bewusstsein 
präsent. Damit diese Unbesorgtheit auch weiterhin so 
erhalten bleiben kann, sorgt die NUWA dafür, dass das 
Wasser gefördert, gefiltert und in unsere Haushalte gelei-
tet wird. In diesem Zusammenhang wurde einer von drei 
Brunnen in Bandelow mit einer Tiefe von 42 m und einer 
Fördermenge von 33 m3 pro Tag erneuert. Theoretisch 
könnten 14 m3 pro Stunde gefördert werden. Ein zweiter 
wird gerade geprüft und im Bedarfsfall wird dieser auch 
erneuert. Der Kostenaufwand betrug rund 50.000 Euro.
Damit das Wasser auch in die Haushalte gelangt ist ein 
wichtiger Punkt, dass die Leitungen vorhanden sind und 
auch funktionieren. Nun gibt es das Problem, dass die 
Leitungen zum Teil sehr alt sind und damit auch Havarie-
anfällig sind.
Dies wird in der NUWA intensiv diskutiert mit dem Ergebnis, 
dass die Investitionstätigkeit in den nächsten Jahren im 
Trinkwasserbereich deutlich beschleunigt wird. 

Aus dem Land Brandenburg

Pakt für Pflege: Kommunale Kooperation für Stärkung 
der Pflege vor Ort
Ich zitiere aus der Presseerklärung des Ministeriums für 
Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg:
„Mit dem Förderprogramm „Pflege vor Ort“ unterstützt das 
Land Brandenburg Kommunen beim Ausbau von alterns- 
und pflegegerechten Sozialräumen. Im Landkreis Ucker-
mark kooperieren dabei die Ämter Gramzow und Brüssow 
sowie die Gemeinden Uckerland und Nordwestuckermark. 
Amtsdirektorin Vera Leu (Gramzow), Amtsdirektorin Annett 
Hartwig (Brüssow), Bürgermeister Matthias Schilling 
(Uckerland) und Bürgermeister Roland Klatt (Nordwestu-
ckermark) haben heute in Prenzlau eine entsprechende 
Vereinbarung unterzeichnet. Es ist landesweit der erste 
Zusammenschluss von Kommunen zur gemeinsamen Um-
setzung des Programms „Pflege vor Ort“. Sie werden dabei 
vom Ländlichen Arbeitsförderung Prenzlau e.V. unterstützt. 
Sozialstaatssekretär Michael Ranft sagte: „Die Pflege der 
Zukunft ist eine ‚Pflege im Quartier‘. Genau dort, wo die 
Menschen leben, zuhause sind und alt werden möchten. 
Und genau dort müssen konkrete Maßnahmen geschaffen 
und umgesetzt werden, die das ermöglichen. Deshalb 
fördern wir mit der Förderrichtlinie „Pflege vor Ort“ Maß-
nahmen der kommunalen Pflegepolitik, von denen viele 
Bürgerinnen und Bürger direkt profitieren. Die Kooperation 
der Ämter Gramzow und Brüssow sowie der Gemeinden 
Uckerland und Nordwestuckermark ist deshalb eine sehr 
gute Nachricht für die Region. Dieser Kooperationsansatz 
ist landesweit beispielgebend. Ich danke allen Beteiligten 
für ihr Engagement. Angesichts der immer älter werdenden 
Gesellschaft ist die Pflege der Zukunft eine der größten 
sozialpolitischen Herausforderungen unserer Zeit. Hier 
müssen wir gemeinsam entschlossen handeln.“ 
Matthias Schilling, Bürgermeister der Gemeinde Uckerland, 
erklärte: „Das vom Land initiierte Programm die Pflege vor 
Ort zu unterstützen, ist ein wunderbares Signal an unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Das Thema Pflegenotstand ist in 
aller Munde und die demographische Entwicklung unserer 
Region im Norden der Uckermark verschärft die Notsignale. 
Insofern ist jede Hilfe willkommen um im ländlichen Raum 
Strukturen zu stärken, Ideen zu fördern und denen zu helfen 
die anderen helfen. Die interkommunale Zusammenarbeit 
ist für die beteiligten Gemeinden und Ämter schon fast eine 
Selbstverständlichkeit. So funktioniert das in der Ucker-
mark und auf dem Lande!“ 

KLS Förderung läuft aus Teil 2
In der letzten Sitzung habe ich über die Schwierigkeiten 
berichtet, die mit der weiteren Fortführung des einzigen 
„Städtebauförderprogramms“ für die Entwicklung des länd-
lichen Raums KLS bestehen 
Nun gab es ein Schreiben vom Land, dass in Aussicht 
gestellt hat, dass eine erneute Bewerbung nicht ganz ohne 
Chance wäre. Die Bewerbungsfrist für das nächste Jahr 
läuft am 31. Oktober ab. Dies war für unsere Kooperation 
nicht schaffbar. Aus diesem Grund beabsichtigt die Koo-
peration unter der Leitung der Stadt Prenzlau sich 2022 
erneut für eine Förderung der Interkommunalen Koope-
ration "Mittelbereich Prenzlau" mit einem überarbeiteten 
Eckpunktepapier beim MIL/LBV zu bewerben.
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Die Programmausschreibung wird voraussichtlich im Au-
gust 2022 auf der Homepage des Landesamtes für Bauen 
und Verkehr veröffentlicht.
Allerdings wird auf die Empfehlung der B.B.S.M. eingegan-
gen, wonach zu einer der nächsten Kooperationssitzungen 
das MIL/ LBV eingeladen wird, um in einem gemeinsamen 
Gespräch auszuloten, welche Chancen der Fortführung 
interkommunaler Maßnahmen es gibt bzw. in welcher 
Art und Weise das "neue" Eckpunktepapier überarbeitet 
werden kann, um es im weiteren Bewilligungsverfahren 
berücksichtigungsfähig zu machen.

Aus dem Bund

Bundestagswahl am 26.09.2021
Diese Wahl fand unter besonderen äußeren Umständen 
statt. Besondere Hygienevorschriften und Abstandsgebote, 
drei Präsenzwahllokale und zwei Briefwahlvorstände. So 
etwas gab es bisher noch nicht in der Gemeinde Uckerland. 
Meinen Dank möchte ich an alle Bürgerinnen und Bürger 
richten, die ihre Stimme abgegeben haben, egal ob sie dies 
in den drei Wahllokalen oder per Briefwahl gemacht haben. 
Nach wie vor ist jede Stimme wichtig um darzustellen wel-
che Meinungen wir im ländlichen Raum vertreten und damit 
unserer Region ein Gewicht zu verleihen.
Ganz herzlicher Dank gilt den ehrenamtlichen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern, die den Wahlsonntag im Dienste 
der Gemeinschaft verbracht haben und ohne die eine Wahl 
nicht hätte stattfinden können.
Besonderer Dank gilt der Gemeindewahlleitung unter der 
Führung von Herrn Mattukat, Frau Pechstein und Frau 
Borinski und den Mitarbeitern und Mitarbeitern der Ge-
meinde, die geschlossen dafür gesorgt haben, dass die 
Wahllokale ausgestattet wurden, wir saubere Räume vor-
gefunden haben und die Rahmenbedingungen für einen 
reibungslosen Verlauf geschaffen wurden.
Da wir heute einen Tagesordnungspunkt zu dieser Wahl 
haben, soll dies von meiner Seite genügen.

Demografische Entwicklung und Förderprogramm
Die sehr gute Nachricht lautet, dass die endgültige Ent-
scheidung getroffen wurde, dass die Gemeinde Uckerland 
am Modellprojekt „Zukunftswerkstatt Kommunen – Attraktiv 
im Wandel“ mitwirken darf und in diesem Zusammenhang 
eine nicht rückzahlbaren Zuwendung von 150.000 Euro für 
die Forschung und Umsetzung erhalten wird.
Die nicht so positive Nachricht lautet, dass die demo-
grafische Entwicklung weiterhin einen Abwärtstrend 
unserer Einwohnerzahl darstellt. Dies wird auch durch 
die Bevölkerungsprognose des Landes dargestellt. 
Hier wird davon ausgegangen, dass wir 2030 nur noch  
2400 Einwohner*innen haben werden.
Allerdings beziehen sich diese Zahlen nicht auf die Men-
schen die sich in Uckerland aufhalten wie beispielsweise 
Menschen die sich nicht mit dem Erst- oder Zweit-wohnsitz 
angemeldet haben, sondern nur temporär in Uckerland an-
wesend sind. Meine Vermutung lautet, dass wir eigentlich 
deutlich mehr Menschen sind, die unsere Gemeindeinfra-
struktur nutzen.

Termine

Die nächste Gemeindevertretung findet am 16.12.2021 
voraussichtlich in Lübbenow statt.

Wie mit dem Ortsbeirat in Wismar auf der letzten Ortsbei-
ratssitzung besprochen bereitet sich Wismar ab jetzt inten-
siv auf den Gemeindeweihnachtsmarkt am 04.12.2021 vor. 
Vorbehaltlich einer stabilen Infektionslage werden wir ihn 
also dort ausrichten und freuen uns auf eine stimmungs-
volle Atmosphäre und winterliches Wetter.

Abschließende Worte 

Mit dem Thema Brände habe ich begonnen und mit der 
Meldung aus der Zeitschrift „Spiegel Wissenschaft“ zu 
diesem Thema möchte ich enden:

Forscher bändigen Feuer mit elektrischem Feld
Wasser, chemische Löschmittel - und elektrische Entla-
dungen: Feuerwehrleute könnten in Zukunft Brände auch 
durch den Einsatz von Elektrizität bekämpfen. Die neue 
Technologie würde Gebäude weniger schädigen und um-
weltfreundlicher sein.
Die Wissenschaftler um Ludovico Cademartiri von der 
Harvard University hoffen, dass sich durch die neue Tech-
nologie Brände in Zukunft aus der Distanz, mit geringeren 
Schäden an Gebäuden und umweltfreundlicher löschen 
lassen. 
Bereits vor 200 Jahren hatten Wissenschaftler beobachtet, 
dass Elektrizität Flammen verformen, flackern lassen oder 
gar zum Erlöschen bringen kann. Bisher waren jedoch 
sowohl die zugrunde liegenden Mechanismen als auch 
der mögliche Nutzen dieses Effekts unklar. Um das Phä-
nomen nun genauer zu untersuchen, verband das Team 
um Cademartiri einen elektrischen Verstärker mit einer 
stabförmigen Sonde. Mit diesem Apparat erzeugten die 
Forscher ein elektrisches Feld rund um eine offene, mehr 
als 30 Zentimeter hohe Flamme. Das Resultat: Das Feuer 
erlosch beinahe sofort. Sie hätten den Versuch mehrfach 
wiederholt - immer mit Erfolg, berichtete Cademartiri.
(Quelle: https://www.spiegel.de/wissenschaft/technik/
brandbekaempfung-forscher-baendigen-feuer-mit-elektri-
schem-feld-a-753505.html)

Strom sollte in Uckerland kein Problem sein, Stand Oktober 
2021 könnten wir mit der erzeugten regenerativen Energie 
mit dem Kraftwerk Uckerland ein Jahr lang 119360 Haus-
halte versorgen, oder mit einem Elektroauto 3.289.442.567 
km fahren. 

Da sollte die eine oder andere Kilowattstunde zum Löschen 
zur Verfügung stehen, das sieht beim Wasservorrat schon 
etwas anders aus!

Ihr Bürgermeister
Matthias Schilling
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Bürgermeister – Sprechstunde

Lob? Kritik? Vorschläge?
Gern stehe ich allen ratsuchenden Einwohnerinnen 
und Einwohnern persönlich in der „Bürgermeister-
Sprechstunde“ zur Verfügung.

Der nächste Termin findet statt am:
Donnerstag, den 02.12.2021
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Außerhalb der angegebenen Zeit können selbstverständlich jederzeit Gesprächstermine vereinbart werden. 
Bitte melden Sie sich hierzu unter der Tel.-Nr.: 039745/861-0.

Matthias Schilling 
Bürgermeister

Allgemein

Bürgerinitiative MUM feiert ersten Geburtstag
Am 27. Oktober war es ein Jahr her, dass unser Auto den 
ersten Fahrgast beförderte. Darauf ist das Team der Bürger-
initiative sehr stolz. Alle im Team haben dazu beigetragen, 
dass in jeder Woche des zurückliegenden Jahres das Auto 
für ältere und jüngere Bürger unserer Gemeinde rollte. Über 
9.000 Kilometer legte unser Elektromobil in dieser Zeit zu-
rück. Auf der monatlichen Beratung am 25. Oktober konnte 
Klaus-Thomas Kurth als neuer Fahrer im Team begrüßt 
werden. Schon vor seinem Umzug nach Schlepkow erklärte 
er sich bereit, in der Bürgerinitiative mitzuarbeiten. In dieser 
Beratung wurde auch beschlossen, das Angebot der Bür-
gerinitiative auf die Dörfer Lübbenow, Trebenow, Werbelow 
und Milow zu erweitern. Erste Fahrgäste aus Milow und Lüb-
benow konnten bereits den Service in Anspruch nehmen. 
Einwohnerversammlungen zur Information interessierter 
Bürger werden in den nächsten Wochen angeboten. Klaus-Thomas Kurth

Dank an die Helfer*innen zur Bundestagswahl
Für viele Beteiligte ist die Vorbereitung und die Durchfüh-
rung einer Wahl eine stressige Angelegenheit. Besonders 
für die zahlreichen Wahlhelfer*innen, die in den Wahllokalen  
ehrenamtlich ihren Dienst verrichtet haben. 
Aber auch die Mitarbeiter*innen der Gemeinde Uckerland, 
die bei der Vorbereitung und Durchführung der Wahl unter-
stützt haben, haben ihr Bestes gegeben. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Wahlhelfer*innen 
sowie allen Mitarbeiter*innen der Gemeinde für ihr Enga-
gement bedanken. 
Es ist schon lange keine Selbstverständlichkeit mehr das 
sich Bürger*innen für das Amt der Wahlhelfer*innen freiwillig 
zur Verfügung stellen. Aus diesem Grund gilt unser ganz be-
sonderer Dank den fleißigen ehrenamtlichen Helfer*innen, 
die sich über Jahre bei den Wahlen engagieren. 
Zur Bundestagswahl am 26. September 2021 waren  
24 Wahlhelfer*innen in den 3 Urnenwahlbezirken und  
12 Wahlhelfer*innen in den beiden Brieflokalen, die über-
wiegend von den Mitarbeiter*innen der Gemeinde besetzt 
waren, tätig. Die Beachtung und Durchsetzung der Hygi-
enemaßnahmen zur Eindämmung der Infektionsgefahren 
in den Wahllokalen war an dem Wahltag für alle Betei-

ligten eine ganz besondere Herausforderung. Auch die 
Wähler*innen haben sich an diesem Tag an die Abstands- 
und Hygieneregeln gehalten und somit ihren Beitrag zum 
reibungslosen Ablauf der Wahl geleistet. 
Auch hierfür unseren herzlichen Dank. 
In der Gemeinde Uckerland gab es am Wahltag keine Vor-
kommnisse die den Ablauf der Wahl in irgendeiner Weise 
beeinflusst haben könnte.
Das alles ohne Vorkommnisse abgelaufen ist, ist dem be-
sonderen Engagement der Wahlhelfer*innen sowie einem 
einsichtigen Verhalten, zu den geforderten Hygienemaß-
nahmen, der Wähler*innen zu verdanken. 
Im Jahr 2024 finden die Kommunalwahl (Kreistag, Bürger-
meister, Gemeindevertretung und Ortsbeiräte) sowie die 
Landtagswahl statt.
Noch einmal unseren herzlichsten Dank an alle Helfer*innen 
mit der Bitte bei den kommenden Wahlen im Jahr 2024 
wieder dabei zu sein.

        Matthias Schilling            Rainer Mattukat
         Bürgermeister            Fachbereichsleiter 

Unser Team sucht auch weiterhin nach Verstärkung. Wenn 
Sie Interesse haben, melden Sie sich bei Birgit Fichtner 
0174 588 94 95 oder Jürgen Büscheck 0171 208 35 50.
Bitte beachten:
Unsere Koordinatorin, Frau Fichtner, hat ab sofort eine 
neue Mobilrufnummer: 0174 588 94 95.
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Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
in der Gemeinde Uckerland

Die Gemeinde Uckerland sucht für das Ausbildungsjahr 
2022 einen Auszubildenden (m/w/d) für den Ausbildungs-
beruf Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) in der Fach-
richtung Kommunalverwaltung

Der Ausbildungsbeginn ist der 01. August 2022.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Wir erwarten:
• mindestens einen Abschluss der Fachoberschulreife 

mit gutem Notendurchschnitt
• gute Noten in Mathematik und Deutsch 
• EDV-Kenntnisse
• guter mündlicher und schriftlicher Ausdruck
• Lernbereitschaft, Leistungswillen und Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit
• Interesse an der bürgerorientierten Arbeit, soziale 

Kompetenz und gute Umgangsformen
• Belastbarkeit
• Logisches Denkvermögen 
• Kreativität
• Flexibilität

Wir bieten:
• eine solide und qualifizierte Ausbildung
• ein Ausbildungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für 

Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis zum 01.12.2021

 Gemeinde Uckerland
 Frau Dominik-Pfau
 personalamt@uckerland.de
 Kennwort: „Bewerbung Azubi“
 Lübbenow/Hauptstraße 35
 17337 Uckerland

Fügen Sie bitte den Bewerbungsunterlagen eine Kopie 
der letzten beiden Schulzeugnisse
und den Nachweis über die Erstuntersuchung nach  
§ 32 Jugendarbeitsschutzgesetz bei.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, können nicht erstattet werden.

Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beizulegen.

Umtausch Papierführerscheine
Inhaber von Papierführerscheinen, die zwischen dem 
01. Januar 1953 und dem 31. Dezember 1958 geboren 
wurden, müssen bis zum 18. Januar 2022 ihre Führer-
scheine in EU-Kartenführerscheine umtauschen, wenn 
sie weiterhin aktiv am Straßenverkehr teilnehmen wollen.
Für den Umtausch wird eine Gebühr in Höhe von  
25,30 Euro fällig.

Zur Antragstellung sind:
• der aktuelle Führerschein,
• ein gültiges Ausweisdokument und
• ein biometrisches Passbild erforderlich.

Für den Pflichtumtausch gelten die folgenden Umtausch-
fristen für alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden:

I) Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 
ausgestellt worden sind:

Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der
Führerschein umgetauscht 

sein muss

vor 1953 19. Januar 2033

1953 bis 1958 19. Januar 2022

1959 bis 1964 19. Januar 2023

1965 bis 1970 19. Januar 2024

1971 oder später 19. Januar 2025

II) Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt wor-
den sind:*

* Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den 
Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom 
Ausstellungsjahr des Führerscheins. Quelle: Anlage 8e zur FeV (zu  
§ 24a Absatz 2 Satz 1)

Folgende zwei Möglichkeiten der Antragstellung stehen zur 
Verfügung:
Beantragung direkt bei der Fahrerlaubnisbehörde
Sofern der Antrag auf Umtausch direkt bei der Fahrerlaub-
nisbehörde gestellt wird, können die Fahrerlaubnisinhaber 
ihre neuen EU-Kartenführerscheine von der Bundesdrucke-
rei direkt nach Hause geschickt bekommen. Für diesen 
Service werden weitere 5,09 Euro fällig.
Beantragung in der Gemeindeverwaltung
Gerne nehmen wir Ihren Antrag auf bzw. unterstützen Sie 
bei der Terminvereinbarung mit der Fahrerlaubnisbehörde 
gegen eine Bearbeitungsgebühr von 5,09 Euro.
Der neue EU-Kartenführerschein muss jedoch persönlich 
in der Fahrerlaubnisbehörde abgeholt werden!

Ausstellungsjahr
Tag, bis zu dem der

Führerschein umgetauscht 
sein muss

1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028

2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032

2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033
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Kinder- und Jugendarbeit

In einem kleinen Apfel...

Kita "Regenbogen" in Gneisenau

Die Kita „Regenbogen“ Gneisenau nimmt am Brandenbur-
ger Schulobstprogramm für Kita's und Horte teil. Hierbei 
lernen die Kinder verschiedene Sorten Äpfel kennen, wo 
sie herkommen und wachsen. Mit einzelnen Sinnen sam-
meln die Kinder Erfahrungen über den Apfel. (riechen, 
schmecken und fühlen)

Es wird gebastelt, gesungen, verschiedene Zubereitungs-
arten des Apfels werden ausprobiert. Die Kinder lernen 
Lieder, Gedichte und Fingerspiele.

Die Kinder und Erzieher der Kita „Regenbogen“



17Nr. 11/2021 Amtsblatt der Gemeinde Uckerland

Cara (5 Jahre) "Eine Sonnenblume" auf AquarellHanna (5 Jahre) "Eine Sonnenblume" auf Aquarell

Kita "Uckerlandspatzen" in Werbelow

Soviel Müll in unserer Umwelt
Jedes Jahr im September findet der World Cleanup Day 
statt. An diesem Tag werden in der ganzen Welt, Straßen, 
Wälder, Flüsse, Strände, Parks und Plätze von achtlos 
weggeworfenen Müll gesäubert.

Wir Hortkinder, der Kita ,,Uckerlandspatzen“ beteiligten uns 
auch an dieser Aktion und setzen ein Zeichen gegen die 
Vermüllung unserer Erde und der Verschmutzung unserer 
Umwelt.

Infos zum Nachdenken
• Eine Plastikflasche, die im Meer treibt, hält sich rund 

450 Jahre.
• Jeder Deutsche erzeugt im Durchschnitt 37 kg Plastik-

müll pro Jahr.
• Wissenschaftler fanden in manchen Abschnitten 

der Donau mehr Plastikschnipsel als Jungfische. 
(Quelle, Buch: Plastik?)

Horterzieherinnen der Kita ,,Uckerlandspatzen“
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Auf zur Käserei nach Bandelow
Am 02.09.2020 haben die Vorschulkinder der Kita Werbe-
low die Käserei in Bandelow besucht.
Vieles gab es zu erfahren und auszuprobieren.
Wir haben selber Frischkäse in verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen hergestellt, konnten frische Milch 
probieren und ein leckeres Softeis selber herstellen.
Wusstet ihr was es mit dem Käseschwert auf sich hat? 
Das ein Käselaib massiert, gebadet und eingecremt wird? 
Es gibt sogar Käse der schon seit 7 Jahren lang sich aus-
ruhen kann.

Danke an das gesamte Team der Käserei und an Frau 
Wolters für den schönen Tag, die Mühe und Beköstigung.
Wir haben uns sehr wohlgefühlt und alle hatten ganz viel 
Spaß und Freude.

Die „Schlauen Füchse“
der Kita „Uckerlandspatzen“ in Werbelow
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Grundschule Uckerland in Werbelow
Bio-Brotbox-Aktion

Obwohl jeder Schüler und jede Schülerin schon eine tolle 
Brotbüchse hat, freuten sich unsere Erstklässler über die 
Brotbox-Aktion des MBJS. Bereits zum 16. Mal gab es für 
die Kinder der 1. Klasse diese Boxen. Gefüllt waren sie 
mit einem gesunden Pausenfrühstück. Das soll auf die 
Wichtigkeit von vernünftigen Lebensmitteln für Gesundheit 

und Leistungsfähigkeit hinweisen. Die Eltern der Kinder 
unserer 1. Klasse wissen das schon lange und füllen die 
Brotbüchsen mit viel Liebe und gesundheitsbewusst.

A. Herrmann

„Toter Winkel“
Am 31.August 2021 fuhr ein 7,5t-Koffer-LKW auf die Bus-
wendeschleife unserer Grundschule. Dies passierte im 
Rahmen der Lehrveranstaltung „Toter Winkel“, die von der
VSBB Verkehrssicherheit für Schüler der Klassen 4-6  
durchgeführt wird.
Der Moderator demonstrierte und erläuterte die Gefahren 
des toten Winkels am LKW, die direkten und indirekten 
Sichtmöglichkeiten der Fahrer und dem richtigen Verhalten 
der Fußgänger und Radfahrer -insbesondere bei rechts 
abbiegenden LKWs.

Die Schüler und Schülerinnen hörten aufmerksam zu, 
stellten Fragen, probierten die verschiedenen Sichtwinkel 
aus. Viele konnten das Ganze auch einmal von der Sicht 
des LKW-Fahrers betrachten.
Fazit: Wir sind aufmerksam im Straßenverkehr!

A. Herrmann
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Aus den Ortsteilen
Zur 700 Jahrfeier gab es nur ein Straßenfest

Gerne hätten die Schlepkower eine riesengroße Feier or-
garnisiert, denn eine 700 Jahrfeier ist schon etwas Beson-
deres. Doch diese Feier war durch die Corona-Pandemie 
nicht möglich. Trotzdem gab es ein kleines Straßenfest am 
04.09.2021, das mit einem Gottesdienst in der Schlepkower 
Kirche am Nachmittag begann. Zum Gottesdienst in der 
Kirche gab es viele Lieder vom Schlepkower Singekreis.

Anschließend wurde auf dem Festplatz eine Roteiche 
gepflanzt mit freundlicher finanzieller Unterstützung der 
E.DIS. Auch die Schlepkower Trommlergruppe erhielt viel 
Beifall.

Höhepunkt des Abends war eine Feuershow einer Künst-
lerin aus Neubrandenburg.
Beim Fotorückblick auf der nächsten Seite vom Festumzug 
der 675 Jahrfeier, der sich durch das ganze Dorf zog, wer-
den sich viele wiedererkennen. (Fotos: Gerhard Rosenfeld)
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Fotoimpressionen von der 675 Jahrfeier Schlepkow im Jahre 1996 mit vielen Gästen

Sommerfest für Pflegefamilien des Jugendamtes des Landkreises Uckermark
Am 04.09.2021 fand von 14 bis 17 Uhr unser erstes Som-
merfest für Pflegefamilien in Bandelow auf dem Hof der 
Bauernkäserei bei Familie Wolters statt.
Lange Zeit gab es diese Form der Zusammenkunft nicht 
mehr. Mit dem wieder ins Leben gerufenen Pflegekinder-
dienst im Landkreis Uckermark soll dies eine wiederkehren-
de Form der Begegnung für Pflegefamilien werden.
Der Einladung folgten 45 Erwachsene und 36 Kinder.
Bezeichnend für die Uckermark erschienen bereits um 
13.15 Uhr die ersten Gäste und halfen bei den Vorberei-
tungen und beim Schmücken.
Viele Pflegeeltern hatten leckeren Kuchen gebacken und 
gestalteten so unser großes Kuchenbuffet.
Der Amtsleiter des Jugendamtes Herr Krüger und der 
Bürgermeister der Gemeinde Uckerland Herr Schilling er-
öffneten die Veranstaltung.
Anschließend konnten sich alle mit Kaffee und Kuchen 
stärken.
Die Kinder hatten sichtlich Spaß bei den Aktivitäten des 
Spielmobils und an der Mitmachshow von Clown Marco. 
Das Eis der Bauernkäserei schmeckte allen Kindern lecker.
Viele kleine Kindergesichter strahlten an diesem Nachmit-
tag noch glücklicher, als sie farbenfroh von den Erziehe-
rinnen der Kita Uckerlandspatzen geschminkt wurden.

Auch das Führen und Streicheln der Alpakas von Familie 
Wolters gefiel den Kindern sehr.
Das große Feuerwehrauto ließ die Kinderaugen leuchten 
und bei der Fahrt durch Bandelow mit Tatü Tata und Blaulicht 
waren die Kinder glücklich.
Später erreichten uns viele positive Rückmeldungen über 
das gelungene Fest. 
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns ganz herz-
lich bei Clown Marco, den Erzieherinnen der Kita Ucker-
landspatzen, beim Bürgermeister Herrn Schilling und bei 
den Feuerwehren aus Bandelow und Hetzdorf.
Ein ganz besonderer Dank gilt Familie Wolters, die uns so 
herzlich empfangen haben und uns auf ihrem Hof feiern 
ließen.
Nicht zuletzt ein großes Dankeschön an die Pflegeeltern 
und die Kinder für ihr zahlreiches Erscheinen und die gute 
Laune an diesem besonderen Tag.

Könnten Sie sich vorstellen Pflegeeltern zu werden und 
einem fremden Kind ein Zuhause zu geben, dann melden 
Sie sich gerne unter der 
Telefonnummer 03984 70 1151 im Jugendamt.

Team des Pflegekinderdienstes
im Jugendamt des Landkreises Uckermark



22 Nr. 11/2021Amtsblatt der Gemeinde Uckerland

Fotoaustellung im Dorfgemeinschaftshaus Kutzerow
Am 23.10.2021 hatte der Landleben e.V. zur Fotoaus-
stellung mit feierlicher Enthüllung einer Gedenktafel am 
Gebäude des ehemaligen Ambulatoriums in Kutzerow 
geladen.

Herr Günther Arthaber, Sohn des Gärtnermeisters Karl Art-
haber, der die Aufnahmen seinerzeit machte, hatte die Idee 
zur Fotoausstellung. Im Zusammenhang mit der Enthüllung 
der Gedenktafel am Dorfgemeinschaft Kutzerow wurde so 
ein passender  Rahmen geschaffen.

Die Resonanz der Bürger, darunter auch ehemalige Mit-
arbeiter des „Ambu“, war sehr positiv. Viele hatten eigene 
Fotos dabei. Herr Medizinalrat Dr. Becker, der ja viele Jahr-
zehnte diese Einrichtung leitete, hielt einen sehr interes-
santen Vortrag über diese doch so besondere Einrichtung 
auf dem Land. 

Der Vortrag regte die Besucher zu zahlreichen Gesprächen 
und zum Erinnerungsaustausch an.
Der Landleben e.V. schaffte eine gemütliche Atmosphäre 
mit einem Sektempfang  und Kaffee und Kuchen.

Aus Anlass der Enthüllung der Gedenktafel, wiesen der Vor-
sitzende des Landleben e.V., Herr Rainer Mattukat und der 
Orstvorsteher Herr Josef Menke, noch einmal auf die gute 
ärztliche Versorgung, die auch noch nach Schliessung des 
Ambulatoruiums durch Frau Dr.Cornelia Schuart fortgeführt
wurde hin und dankten ihr herzlich.

Für die zukünftige ärztliche Versorgung in der Gemeinde, 
bemühen sich alle Verantwortliche auch weiterhin nach-
drücklich.

Evelin Freuck
Landleben e.V.
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Ortsvorsteher Nico Christochowitz
Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Uckerland,
liebe Bürger von Lübbenow,

ich bin Nico Christochowitz, 31 Jahre 
alt und wohne seit 2015 in Lübbe-
now. Viele kennen mich durch mei-
nen Beruf als Gemeindearbeiter in 
der Gemeinde oder seit 2019 als 
Gemeindevertreter. Im August die-
sen Jahres wurde ich zum neuen 

Ortsvorsteher von Lübbenow gewählt, da Herr Höppner aus 

gesundheitlichen Gründen zurücktrat. Ich wohne gerne in 
Lübbenow und werde weiter zusammen mit den Ortsbei-
ratskollegen Christian Kliem (Stellvertreter) und Manuel 
Höppner an Ideen und Möglichkeiten zur Gestaltung und 
Aufrechterhaltung des Ortes arbeiten.

Gerne stehe ich auch für Probleme und Fragen zur Verfü-
gung unter der Nummer 0152/23810143. 

Nico Christochowitz 

Der Dorfverein sucht Mitglieder!
Unser Dorfverein „700 Jahre Lübbenow“ möchte weiter-
hin durch vielfältige kulturelle Angebote das gesellschaft-
liche Zusammenleben im Ortsteil Lübbenow fördern. 

Wir suchen engagierte Mitglieder. 
Interessierte melden sich bitte bei Martina Dolgner unter 
039745 20691

Milower Lauf
Der Halbmarathon der Milower über Stock und Stein Halb-
marathon, da war er wieder. 
Zum Zweiten. Noch einmal und es wird Tradition.
Über 10,8 oder 21,6 km wurde mit sich und den eigenen 
Kräften gerungen, konnte die schöne Uckerländische Na-
tur, Rehe , Hasen, Reiher und anderes Getier bestaunt wer-
den, solang der Blick noch klar war. Sehr zu unserer Freude 
haben dieses Jahr mehr Läufer aus Milow und Umgebung 
den Weg auf sich genommen! Das letzte Jahr hatten wir 
noch den internationalen Milower Halbmarathon gefeiert,  
doch wollte sich unser Oxfort/Englandimport dieses Jahr 
am Oxfort Triathlon beweisen, mit Erfolg, sodass wir sehr 
regional unterwegs waren (Berlin gehört schließlich auch 
zur Uckermark 😊). 
Bei viel mitgebrachtem selbst gebackenen Kuchen, Obst, 
Backwaren und vegetarischem Schmalz vom Ostkost aus 
Berlin, Tomaten und Eiern vom Schnitterhof-Milow konnte 
und wurde im Anschluss ordentlich der Elektrolyt- und 
Kohlenhydrathaushalt aufgetankt. 

Ein ganz besonderer Dank geht an 
• Horst, ein ehemaliger Marathonmann, Rennsteigläufer, 

Kanute und Marathon-Inliner, der mit seinem Moskauer 
Olympia-Maskottchen, als damaliger passiver Teilneh-
mer der Olympischen Spiele unsere Zeit genommen 
hat (und dafür extra aus Berlin angereist ist), 

• Sebastian, der wieder unermüdlich die Getränkever-
sorgung auf der Strecke durchgeführt hat und mit 
geschnitzelten Bananen und Äpfeln unseren Zucker-
haushalt rettete, 

• Angelina, die sowohl bei der Zeitmessung, der Ge-
tränkeversorgung am 10,8 km Punkt als auch für die 
Fotos auf der Strecke im Einsatz war,

• Kathrin und Ansgar die am Vorabend für alle Willigen 
eine zünftige Nudelparty schmissen. 

• Martin, der uns wieder seinen Hof und seine Ge-
sellschaft angeboten hat für die Zielankunft und die 
afterparty und 

• adaisabellahertzog die unsere Urkunden liebevoll il-
lustriert hat.

Nächstes Jahr auf jeden Fall gerne wieder. In Planung 
ist dann auch eine Fahrradstrecke für die Senioren*innen 
und einen halben, halben Halbmarathon ( 5,6 km ) für die 
Kids. Angepeilter Termin ist der 11.09.2022! Das ist jetzt 
hoffentlich früh genug zum planen.

F. Brödner
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Herbstsubbotnik 2021 in Wismar
Am 09.10.2021 war es wieder soweit und viele Wismarer trafen sich zum freiwilligen Arbeitseinsatz.

Es wurden viele Sachen angepackt. Beim Löschteich 
wurden die Binsen entfernt und die Gehwege im Dorf wur-
den gesäubert. Das Dorfgemeinschaftshaus erhielt eine 
Grundreinigung. Am Kirchhof wurden die Bäume entästet 
und der Friedhof wurde vom hohen Gras befreit. Nach 
getaner Arbeit trafen sich alle am Dorfgemeinschaftshaus 
zum gemeinsamen Mittagessen der leckeren Kartoffelsup-
pe von Peter.

Der Ortbeirat bedankt sich bei allen freiwilligen Helfern.

Peter und Lars

Kürbisfest
"Ach, wat war det scheen."

Ein so sonniger Sonntag und so viel sonnige Gemüter 
vereint beim Zaubern. Aus großen und kleinen Kürbissen 
wurden Kunstwerke, Monumente des Grauens und aus 
Äpfeln und Birnen wurde goldener Nektar. Jeder einzelne 
Sonnenstrahl wurde aufgefangen und von ganz klein bis 
ganz schön groß, jung bis ganz schön... genossen.

Wie jedes Jahr aufs Neue lag ein Segen über unserem 
Tun. Der Wettergott gab alles, die Freude über das Bei-
sammensein steckte alle an, Kinder und "Erwachsene" 
inspirierten sich gegenseitig beim Schnitzen. Es wurde 
miteinander geschnackt, frischer Saft genascht (mit und 
ohne Starter :-) ), frisch bereitete Quarkbällchen gereicht 
und ein Hauch Bocuse lag in der Luft, als wir die soupe à 
la citrouille (Kürbissuppe) löffelten. 

Es kehrt zurück, das Dorfleben, im öffentlichen Raum. 
Vielen Dank an alle, die mitgemacht und dafür gesorgt 
haben, dass wir es so gut hatten. Ein besonderer Dank 
an den Nichtgenanntwerdenwollenden Kürbissponsor und 
Quarkbällchenbäcker. 

So Halloween, jetzt kannste kommen.

F. Brödner
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Veranstaltungen

Weihnachtsmarkt
der Gemeinde Uckerland

in Wismar
am 04.12.2021

13:00 Uhr

14:00 Uhr
14:15 - 15:00 Uhr
15:15 - 16:15 Uhr

17:00 Uhr

18:30 Uhr

Einlass mit Luca App 
oder Datenerfassung
Eröffnung des Weihnachtsmarktes
Chor singen in der Kirche
Gesangsduo 
kommt der Weihnachtsmann 
mit den Schlittenhunden
Ende des Weihnachtsmarktes

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kleine Verkaufsstände mit Händlern aus der Region.

Änderungen vorbehalten.
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Eltern-Kind-TagEltern-Kind-Tag
Wo: Lübbenow, Hauptstr. 12 / beim LAFP e.V.

Neben der alten Feuerwehr

Wann: 09.11.2021 & 23.11.2021 & 07.12.2021
immer dienstags von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Was wird gemacht:
Eingeladen sind alle Eltern aus Lübbenow und Umgebung, 
die Lust haben einen entspannten Nachmittag mit uns und 
ihren Kindern zu verbringen.
Die Kinder werden unter Anleitung zum gemeinsamen:
basteln, malen, spielen oder toben animiert.
Bei einem Kaffee können die Eltern zusammensitzen und 
sich austauschen oder einfach nur plaudern.
Natürlich können Sie auch gerne mitmachen und Ihre Kinder 
tatkräftig unterstützen!
Wir bitten um vorherige Info wer kommen möchte.
Ansprechpartner: Herr Frank Petry Tel.: 0152 / 02 111 898

 

                                      
 
 

 Wir fangen wieder an!!    
 

                            
                          WWoo::  LLüübbbbeennooww,,  HHaauuppttssttrr..  1122    //  bbeeiimm  LLAAFFPP  ee..VV..  
                                                      NNeebbeenn  ddeerr  aalltteenn  FFeeuueerrwweehhrr  
        
WWaannnn  ::    0077..0099..22002211  &&  2211..0099..22002211,,  0055..1100..22002211  &&  1199..1100..22002211                                                                        
IImmmmeerr  ddiieennssttaaggss  vvoonn    1144..0000  UUhhrr  ––  1166..0000  UUhhrr  
 
  
WWaass  wwiirrdd  ggeemmaacchhtt::    
 
Eingeladen sind alle Eltern aus Lübbenow und Umgebung, die Lust haben einen 
entspannten Nachmittag mit uns und ihren Kindern zu verbringen.  
 
Die Kinder werden unter Anleitung zum gemeinsamen: 
basteln, malen, spielen oder toben animiert. 
  
Bei einem Kaffee können die Eltern zusammensitzen und 
sich austauschen oder einfach nur plaudern. 
 
Natürlich können Sie auch gerne mitmachen und Ihre 
Kinder tatkräftig unterstützen!  
 
 
 
Wir bitten um vorherige Info wer kommen möchte.  

                                                                                    
Ansprechpartner : Herr Frank Petry  Tel.: 0152 / 02 111 898  

 

                                      
 
 

 Wir fangen wieder an!!    
 

                            
                          WWoo::  LLüübbbbeennooww,,  HHaauuppttssttrr..  1122    //  bbeeiimm  LLAAFFPP  ee..VV..  
                                                      NNeebbeenn  ddeerr  aalltteenn  FFeeuueerrwweehhrr  
        
WWaannnn  ::    0077..0099..22002211  &&  2211..0099..22002211,,  0055..1100..22002211  &&  1199..1100..22002211                                                                        
IImmmmeerr  ddiieennssttaaggss  vvoonn    1144..0000  UUhhrr  ––  1166..0000  UUhhrr  
 
  
WWaass  wwiirrdd  ggeemmaacchhtt::    
 
Eingeladen sind alle Eltern aus Lübbenow und Umgebung, die Lust haben einen 
entspannten Nachmittag mit uns und ihren Kindern zu verbringen.  
 
Die Kinder werden unter Anleitung zum gemeinsamen: 
basteln, malen, spielen oder toben animiert. 
  
Bei einem Kaffee können die Eltern zusammensitzen und 
sich austauschen oder einfach nur plaudern. 
 
Natürlich können Sie auch gerne mitmachen und Ihre 
Kinder tatkräftig unterstützen!  
 
 
 
Wir bitten um vorherige Info wer kommen möchte.  

                                                                                    
Ansprechpartner : Herr Frank Petry  Tel.: 0152 / 02 111 898  
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Baby Treff in Uckerland
Ein monatlicher Treffpunkt für junge Mütter und Väter zum Kennenlernen, 
Spielen, Diskutieren, Erfahrungsaustausch und vieles andere mehr.

Ein Projekt der Kirchengemeinde
mit Unterstützung der LAFP e.V.
Wo: Hetzdorf 16, im Pfarrhaus
Wann: jeden ersten Dienstag im Monat
Zeit: 10:00 Uhr
Kein Auto - kein Problem!
Die Bürgerinitiative „MUM“ (Mit Uns Mobil in Uckerland) fährt
sie kostenfrei! Anmeldung unter Tel.Nr.: 0175 5707875

Vorbehaltlich der aktuellen Corona-Regelung!
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Datum Uhrzeit Ort
07.11.2021 09:00 Uhr Hetzdorf

10:30 Uhr Milow
14.11.2021 14:00 Uhr Brietzig
21.11.2021 10:00 Uhr Ewigkeitssonntag 

in Schlepkow
28.11.2021
1. Advent

09:00 Uhr Trebenow
10:30 Uhr Wilsickow

05.12.2021
2. Advent

10:00 Uhr Lübbenow

12.12.2021
3. Advent

10:00 Uhr Hetzdorf 

19.12.2021
4. Advent

10:00 Uhr Milow

Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen über 
unsere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen in unseren Schaukästen.

Pastorin
Dorothea Büscheck
Hetzdorf 16
17337 Uckerland
Telefon Büro: 039745/20256
Telefon Pastorin Büscheck: 039745/869890
E-Mail: hetzdorf@pek.de
www.kirche-im-uckerland.de

Gottesdienste Danksagungen

WOLFGANG KLEIN

In tiefer Trauer
Bärbel Klein
Wolfgang & Hannelore Saß

Lindhorst im Oktober 2021

Wir haben Abschied genommen von

Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort-, Schrift- 
und Geldzuwendungen sowie für das ehrende Geleit zur 
letzten Ruhestätte, bedanken wir uns recht herzlich.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut 
Retschlag und dem DRK Prenzlau.

Gewerbliche Anzeigen

N a c h r u f

Wir betrauern den Tod 
unseres Mitarbeiters

Hartmut Wagner
der am 27.10.2021 im Alter von nur 
61 Jahren plötzlich und unerwartet verstarb.

Wir haben Hartmut als angagierten, zuverlässigen 
und stets hilfsbereiten Kollegen schätzen gelernt. 
Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Schmidt Elektrotechnik
Holger Schmidt, Manuel Lübke Strasburg, im
und Lieselotte Schmidt November 2021

Danke an alle die

Waltraud Kullick

auf ihrem letzten Weg begleitet haben,
für ein stilles Gebet, für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben, für eine stille
Umarmung und für die zahlreichen Spenden.

Uwe und Ulrike Dworek mit Familie

Wolfshagen, im November 2021
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IHRE ANZEIGE IM AMTSBLATT?
Kontaktieren Sie uns noch heute!

Langewerbung
Bahnhofstraße 20
17335 Strasburg

Tel.: 039753 22440

info@langewerbung.de

Jetzt noch für Weihnachten vorbestellen:

Enten, Gänse, Rindfleisch 

Neu: Hofeigene Kartoffeln,

verschiedene Sorten, auch zum Lagern 

Unsere Hofladen-Öffnungszeiten:
Donnerstag & Freitag 10-18 Uhr, Samstag 9-14 Uhr

Familie Bexten, Ravensmühle 9, 17335 Strasburg
Tel.: 0176 78419530, www.gut-ravensmuehle.de

Wir danken der Feuerwehr Wismar und allen anderen
beteiligten Ortsgruppen für ihren tatkräftigen Einsatz

sowie Bürgermeister Schilling und
der Gemeinde Uckerland für ihre Unterstützung. 


